
 

Der WEISSE RING stellt Opfer von Straftaten mit ihren Bedürfnissen und 

Interessen ins Zentrum seiner Arbeit. 

Gesetzlich anerkannt. Der WEISSE RING ist gesetzlich als einzige allgemeine 

Opferhilfe-Einrichtung Österreichs anerkannt. 

Opferhilfe und Opferrechte. Der 1978 gegründete, gemeinnützige Verein hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, Opfer von Straftaten zu begleiten und zu unterstützen, über 

Opferrechte zu informieren und sich für deren Einhaltung und Weiterentwicklung 

einzusetzen. Darüber hinaus wird zu aktuellen Themen der Viktimologie und 

Opferrechte geforscht und publiziert. Außerdem setzt der WEISSE RING immer wieder 

Sonderprojekte im Bereich der Opferhilfe um und kooperiert dabei sowohl mit 

österreichischen als auch mit internationalen Partner:innen. 

Kostenlos für Betroffene. Das Angebot des WEISSEN RINGS ist für Betroffene 

immer kostenlos. Die Bandbreite der Leistungen ist groß und reicht vom 

Entlastungsgespräch über die Beratung zu Opferrechten und die Unterstützung beim 

Einfordern derselben, bis hin zu Begleitung im Rahmen von Prozessen gegen die 

Täter:innen und zu finanzieller Hilfestellung aus Mitteln des WEISSEN RINGS in 

besonderen Fällen.  

Maßgeschneiderte Hilfe. Was genau bereit gestellt wird richtet sich danach, was in 

der konkreten Situation gerade gebraucht wird.  

Spenden hilft! Opferhilfe wie der WEISSE RING sie anbietet, wird erst durch 

Mitgliedsbeiträge und Spenden möglich. Es ist ganz einfach, die Arbeit des WEISSEN 

RINGS zu unterstützen – sei es mit einer Geburtstagsspende, einem Spendenaufruf 

über Facebook, weihnachtliches Spenden statt Schenken, einer Kranzspende oder 

auch mit einem Legat oder Testamentsspende. 

Spendengütesiegel als Garant. Der transparente, widmungsgemäße und 

wirtschaftliche Umgang mit Spendengeldern wird jährlich geprüft und mit dem 

Spendengütesiegel bestätigt. 


